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Fort vom Lärm ans Meer

Die junge Frau hat erst kürzlich ihre Auto-
fahrprüfung bestanden. Eines Tages kommt
sie mit einem total ramponierten Wagen nach
Hause. Der Gatte ist entsetzt. «Das ist noch

gar nichts», tröstet sie ihn, «den anderen

Wagen hättest du erst sehen sollen!»

Terrassen-Restaurant

Mit einem Besuch von auswärts
geht man unter allen Umständen
ins Kongresshaus.

Bei der Besichtigung einer amerikanischen
Strafanstalt erkundigte sich ein Mitglied der
Kommission, ob die Sträflinge Radio hören
dürften. Ein Insasse antwortete: «Jawohl,
die Radioprogramme sind ein Teil unserer
Strafe!» *
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